
Sehr geehrter Mineralienfreund,

die Erwartungen, die von den Initiatoren und den beteiligten Vereinen in die Herausgabe einer 
gesamtösterreichischen, mineralogischen Fachzeitschrift gesetzt wurden, haben sich mehr als 
erfüllt. Kompetente wissenschaftliche Stellen, Redaktionen einschlägiger Fachzeitschriften, 
Sammlervereinigungen und nicht zuletzt viele, viele Sammler haben die Herausgabe der 1. Nummer 
dieser Fachzeitschrift begrüßt.
Die Idee ist also auf fruchtbaren Boden gefallen! Eine Steigerung der Auflagezahl von fast 100 % 
spricht eine ebenso deutliche Sprache, wie die vielen Anfragen, Bestellungen und Briefe, welche 
die Redaktion in letzter Zeit erhalten hat. Wir — das sind alle, die an diesem »Projekt« beteiligt 
sind — werden uns bemühen, diese mit so großem finanziellen und arbeitstechnischen Aufwand 
begonnene und mit so großem und positivem Echo aufgenommene Arbeit an der österreichischen 
Fachzeitschrift »DIE EISENBLÜTE« weiterhin im Interesse aller österreichischen Sammler fort­
zuführen, begangene Fehler zu berichtigen und so eine wissenschaftlich fundierte und alle 
Sammler ansprechende Zeitschrift zu gestalten.
An dieser Stelle sie allen jenen gedankt, die am Zustandekommen der 1. und der 2. Nummer dieser 
Fachzeitschrift tatkräftigst mitgeholfen haben.
Bei vorliegender 2. Nummer beachten Sie bitte folgende Änderungen. Nach der Heftnummer wird 
in Zukunft die Bezeichnung NF (=  NEUE FOLGE) gesetzt, zwischen Nummer und Jahrgang wird 
das Erscheinungsjahr gedruckt und die Anschriften der Autoren finden Sie am Ende des jeweiligen 
Artikels. Diese Änderungen können bei der No. 1 von Ihnen selbst durchgeführt werden!
Ab dieser Nummer haben sich auch der VAM und der VOÖM entschlossen für ihre Mitglieder 
»DIE EISENBLÜTE« zu beziehen. Es erhalten also bereits eine beträchtliche Anzahl von 
Sammlern die Programme und Börsentermine der verschiedenen angeschlossenen Vereine, auch 
wenn sie dort nicht Mitglieder sind. Das Entscheidende werden Sie aber beim Vergleich der 
Börsentermine selbst feststellen können: Es gibt keine Terminkoilisionen bei größeren Börsen, 
wie dies früher fast immer der Fall war.
Zum Schluß noch eine Bitte an alle diejenigen, denen die Mineralogie als Beruf oder als Hobby 
eine Herzensangelegenheit ist: Helfen Sie aktiv mit, daß »DIE EISENBLÜTE« in Zukunft noch 
besser, noch vielseitiger und noch interessanter wird. Fachlich fundierte Artikel, Fotos, Fund­
berichte, Inseratwünsche (diese sind zur Finanzierung unbedingt nötig!), aber auch begründete 
Kritik werden von der Redaktion jederzeit dankbar entgegengenommen.

Für die Redaktion
D. Möhler e.h.

DIE MINERALIEN DER KORALPE von G. Weißensteiner

Sonderband 1/79; Farbumschlag, Fotos, Fundortskizzen etc.;
Geologie — Mineralogie — Fundgebiete! Stand ca. Ende 1979!
Mitgliedspreis öS 45,— , Preis für Nichtmitglieder öS 75,— (alles zuzüglich Porto etc.) 
VEREINIGUNG STEIRISCHER MINERALIENSAMMLER  
z. H. Dipl.-Ing. O. Zgaga, Ruinenweg 20, A-8051 Graz

DIE EISENBLÜTE NR. 1! Restnummern!
Eine begrenzte Anzahl von Exemplaren der Nr. 1 können von Interessenten gegen Ein­
sendung von 7 int. Antwortscheinen (incl. Porto etc.) bei der Redaktion bestellt werden. 
Mitglieder der erst im Herbst beigetretenen Vereine können also ab Nr. 1 dabei sein! 
Bitte sofort bestellen!!
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